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Bundes-Geſetzblatt 


Norddeutſchen Bundes. 
WM 2. 


(Nr. 47.) Bekanntmachung, betreffend die Ernennung von Bevollmächtigten zum Bundes. 
rathe des Norddeutſchen Bundes. Vom 15. Februar 1868. 


Ji Verfolg der Bekanntmachungen vom 10. Auguſt, 4. und 23. September 
v. J. (Bundes⸗Geſetzbl. für 1867. S. 26. und 40.) wird hierdurch zur öffent: 
lichen Kenntniß gebracht, daß auf Grund der Artikel 6. und 7. der Verfaſſungs⸗ 
Urkunde für den Norddeutſchen Bund 


von Seiner Majeſtät dem Könige von Preußen 
fernerweit 


der wirkliche Geheime Legationsrath und Miniſterialdirektor von 
Philipsborn, 

der Geheime Ober-Finanzrath Wollny und 

der Geheime Regierungsrath Graf zu Eulenburg 


zu Bevollmächtigten zum Bundesrathe ernannt worden ſind. 
Berlin, den 15. Februar 1868. 


Der Kanzler des Norddeutſchen Bundes. 
Gr. v. Bismarck⸗Schönhauſen. 


Bundes ⸗Geſehbl. 1868. 2 (Nr. 48.) 
Ausgegeben zu Berlin den 21. Februar 1868. 


1 


We 


(Nr. 48.) Seine Majeftät der König von Preußen haben Allergnädigſt 
geruht, Allerhöchſtihren außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter 
bei dem Herrn Präſidenten der Vereinigten Staaten von Amerika, Freiherrn 
von Gerolt, zugleich als außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten 
Miniſter des Norddeutſchen Bundes zu beglaubigen. 

Derſelbe hat die Ehre gehabt, dem Herrn Präſidenten der Vereinigten 
Staaten von Amerika ſein Beglaubigungsſchreiben in dieſer Eigenſchaft am 
24. Januar d. J. zu überreichen. 


(Jr. 49.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben Allergnädigſt 
eruht, Allerhöchſtihren außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter 
Bei Seiner Majeſtät dem Könige der Niederlande, Grafen von Perponcher, 
zugleich als außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter des Nord⸗ 
deutſchen Bundes zu beglaubigen. 

Derſelbe hat die Ehre gehabt, Seiner Majeſtät dem Könige der Nieder⸗ 
lande ſein Beglaubigungsſchreiben in dieſer Eigenſchaft am 29. Januar d. J. 
zu überreichen. 


(Fr. 50.) Seine Majeſtät der König von Preußen 8 aan ne 
gerußt, Allerhöchſtihren außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter 
ei Ihrer Majeſtät der Königin von Spanien, Freiherrn v. Canitz und 
Dallwitz, zugleich als außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter 
des Norddeutſchen Bundes zu beglaubigen. 

Dierſelbe hat die Ehre gehabt, Ihrer Majeſtät der Königin von Spanien 
935 Beglaubigungsſchreiben in dieſer Eigenſchaft am 30. Januar d. J. zu über⸗ 
reichen. a N 


(Nr. 51.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben Aller nädigſt 
geruht, Allerhöchſtihren außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter 
bei Seiner Majeſtät dem Könige von Schweden und Norwegen, Freiherrn von 
Richthofen, zugleich als außerordentlichen Geſandten und Bevollmächtigten Minifter 
des Norddeutſchen Bundes zu beglaubigen. f 

Derſelbe hat die Ehre gehabt, Seiner Majeſtät dem Könige von Schweden 
und Norwegen fein Beglaubigungsſchreiben in dieſer Eigenſchaft am 2. Fe⸗ 
bruar d. J. zu überreichen. 


Gr. 52) 


a 


(Nr. 52.) Seine Majeftät der König von Preußen haben ne 
eruht, Allerhöchſtihren außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter 
ei der Ottomaniſchen Pforte, Grafen Braſſier de St. Simon, zugleich als 

außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter des Norddeutſchen 

Bundes zu beglaubigen. 


Derſelbe hat die Ehre gehabt, Seiner Kaiſerlichen Majeſtät dem Sultan 
lac Beglaubigungsſchreiben in dieſer Eigenſchaft am 3. Februar d. J. zu über⸗ 
reichen. 


(Ir. 53.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben Allergnädigſt 
ere Allerhöchſtihren außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter 
ei dem Bundesrathe der Schweizeriſchen Eidgenoſſenſchaft, Generallieutenant 
v. Roeder, zugleich als außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten 
Miniſter des Norddeutſchen Bundes zu beglaubigen. 


Derſelbe hat die Ehre gehabt, dem Herrn Präſidenten des Bundesrathes 
der Schweizeriſchen Eidgenoſſenſchaft fein Beglaubigungsſchreiben in dieſer Eigen- 
ſchaft am 6. Februar d. J. zu überreichen. 


(Nr. 54.) Seine Majeſtät der König von Preußen aten ne 
geruht, Allerhöchſtihren außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter 
bei Seiner 57 dem Papſte, von Arnim, zugleich als außerordentlichen 
Geſandten und bevollmächtigten Miniſter des Norddeutſchen Bundes zu beglaubigen. 


Derſelbe hat die Ehre gehabt, Seiner Heiligkeit dem Papſte fein Beglaubi- 
gungsſchreiben in dieſer Eigenſchaft am 8. Februar d. J. zu überreichen. 


(Nr. 55.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben Allergnädigſt 
geruht, Allerhöchſtihren außerordentlichen und bevollmächtigten Botſchafter bei 
Ihrer Majeſtät der Königin von Großbritannien und Irland, Staatsminiſter 
Grafen von Bernſtorff, zugleich als außerordentlichen und bevollmächtigten 
Botſchafter des Norddeutſchen Bundes zu beglaubigen. 


Derſelbe hat die Ehre gehabt, Ihrer a der un von Groß⸗ 
britannien und Irland fein Beglaubigungsſchreiben in dieſer Eigenſchaft am 
11. Februar d. J. zu überreichen. 


(Nr. 56.) 


er 


(Nr. 56.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben Allergnädigſt 
geruht, Allerhöchſtihren außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter 
ei Seiner Majeſtät dem Könige von Dänemark von Heydebrand und der 
Laſa, zugleich als außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter 
des Norddeutſchen Bundes zu beglaubigen. 
Derſelbe hat die Ehre gehabt, Seiner Majeſtät dem Könige von Däne⸗ 
mark ſein Beglaubigungsſchreiben in dieſer Eigenſchaft am 12. Februar d. J. 
zu überreichen. 


(Nr. 57) Seine Majeſtät der König von Preußen haben Allergnädigſt 
eruht, am 12. Februar d. J. dem an Allerhöchſtihrem Hofe beglaubigten Kaiſer⸗ 
ich Ruſſiſchen außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter, Ge⸗ 
heimenrath v. Dubril, eine Privataudienz zu ertheilen und aus deſſen Händen 
ein Schreiben Seiner Majeſtät des Kaiſers von Rußland entgegenzunehmen, 
wodurch derſelbe in der gedachten Eigenſchaft zugleich beim Norddeutſchen Bunde 
beglaubigt worden iſt. 


(Nr. 58.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben Allergnädigſt 
eruht, am 12. Februar d. J. dem an Allerhöchſtihrem Hofe beglaubigten Königlich 
Niederländischen außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter, Grafen 
v. Bylandt, eine Privataudienz zu ertheilen und aus deſſen Händen ein 
Schreiben Sr. Majeſtät des Königs der Niederlande entgegen zu nehmen, wo⸗ 
durch derſelbe in der gedachten Eigenſchaft zugleich beim Norddeutſchen Bunde 
beglaubigt worden iſt. 


r. 59.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben Allergnädigſt 
gan am 12. Februar d. J. dem an Allerhöchſtihrem Hofe beglaubigten 
öniglich Schwediſchen außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter, 
Kammerherrn Sandſtrömer, eine Privataudienz zu ertheilen und aus deſſen 
Händen ein Schreiben Seiner Majeſtät des Königs von Schweden und Nor⸗ 
wegen entgegen zu nehmen, wodurch derſelbe in der gedachten Eigenſchaft zugleich 
beim Norddeutschen Bunde beglaubigt worden iſt. 


Redigirt im Büreau des Bundeskanzlers. 


Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober ⸗Hofbuchdruckerei 
(N. v. Decker). 


